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- Tragen einer Mund-Nase-Abdeckung 
- Händedesinfektion am Eingang des Wahllokals 
- Mitbringen eines eigenen Kugelschreibers 
 (kein Bleistift oder Buntstift) 
- Einhaltung des Mindestabstandes zu anderen Menschen 

Sie haben am Wahltag Symptome, die auf eine SARS-COV-2-Infektion 
hinweisen könnten oder befinden sich in Quarantäne:

- Bitte kommen Sie nicht in das Wahllokal.
- Sie können am Wahltag einen Vertreter (mit ausgefüllter Vollmacht 

auf Ihrem Wahlscheinantrag) mit der Abholung und der Abgabe 
der Briefwahlunterlagen beauftragen. Die Briefwahlunterlagen 
werden zwischen 08.00 und 15.00 Uhr im Rathaus Ellefeld ausge-
geben und bis 18.00 Uhr dort wieder entgegengenommen. 

Für Rückfragen steht die Gemeindeverwaltung Ellefeld gern zur Verfü-
gung. 
Am Wahltag ist eine telefonische Erreichbarkeit von 08.00 – 15.00 Uhr 
unter 03745/78110 gegeben.

Neue Möbel für Klassenzimmer und  
Speiseraum in der Grundschule

Aufgrund der Beschlüsse des Gemeinderates der Gemeinde Ellefeld 
wurden weitere Klassenzimmer der Grundschule Otto Schüler mit 
neuen Möbeln ausgestattet. Pünktlich zum Schulstart 2021 waren die  
neuen Klassenzimmermöbel da. Damit sind jetzt alle vier Klassenzim-
mer der Grundschule mit höhenverstellbaren Tischen und Stühlen aus-
gestattet. 

Blick in eines der Klassenzimmer der Grundschule Otto Schüler Ellefeld

Sprechzeiten  
der Gemeindeverwaltung Ellefeld

Montag: nach Vereinbarung
Dienstag: 09.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 16.00 Uhr 
Mittwoch: 09.00 – 12.00 Uhr 
Donnerstag: 09.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr 
Freitag: 09.00 – 12.00 Uhr 

Terminvereinbarung erwünscht: Telefon 03745/78110

Verabschiedung aus dem Dienst  
für die Gemeinde Ellefeld
 
Nach 40 Jahren Dienst für die Gemeinde Ellefeld ging Frau Monika  
Fabian in den Ruhestand. Die offizielle Verabschiedung ist an ihrem 
letzten Arbeitstag in Ellefeld bereits erfolgt. 

Seit 1981 arbeitete Frau Fabian im Rathaus. Dabei begann sie in der 
Wohnungsverwaltung und übernahm dann das Einwohnermeldeamt. 
Ihre 40 Jahre Arbeitsleben in Ellefeld beinhalteten u.a. sechs Bürger-
meister und drei Währungen. Auch die Anschaffung des ersten PC in 
der Gemeindeverwaltung fiel in diese Zeit. Frau Fabian erlebte viel und 
war an der Entwicklung des Ortes und der Verwaltung wesentlich be-
teiligt.
Mit Respekt für das Geleistete und den besten Wünschen für die Zu-
kunft verabschiedete der Bürgermeister Jörg Kerber Frau Monika Fabi-
an in den Ruhestand. 

„Alles Gute Moni...“ Bürgermeister Jörg Kerber (links) und Monika Fabian 
(rechts)  Foto: Heinrich Kerber

Information zur Wahlhandlung  
unter Beachtung des Infektionsschutzes

Am 26.09.2021 findet die Wahl zum 20. Deutschen Bundestag in der 
Gemeinde Ellefeld statt. Zeitgleich gelten besondere Hygienevorschrif-
ten als Infektionsschutz in Bezug auf das Corona-Virus. Deshalb nach-
folgende Hinweise für alle Wahlberechtigten:

In den Wahllokalen gelten am Wahltag besondere Hygieneregeln.

Aus dem Rathaus 
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Fakten: 
- zwei Klassenzimmern mit jeweils 30 Stühlen, 15 Zweiertischen, 

Lehrertisch und -stuhl
- Schülerstuhl als Stahlstuhl, höhenverstellbar, Buche
- Zweiertisch, mit PU-Kante, höhenverstellbar, Holzdekor
- Lehrertisch, PU-Kante, Blende, 3 Schübe abschließbar, Holzdekor
- Lehrerstuhl gepolstert, offener Sitzträger, Holzdekor
- Preis gesamt: 6.098 €
- ausführende Firma: Büro Walther GmbH, Oelsnitz 

Auch der Speiseraum wurde neu mit 8 Tischen und 56 Stühlen einge-
richtet. 

Fakten: 
- Kantinenstuhl, mit Sitz- und Rückenpolsterung, verchromtes Gestell
- Bezug Kunstleder in den Farben curry, chili und blaubeer
- Tische mit Vierfußrahmengestell in Weißaluminium in den Farben 

curry, chili und blaubeer
- Preis gesamt: 10.935 € 
- ausführende Firma: Büro Walther GmbH, Oelsnitz 

Zusätzlich hat jeder Klassenraum auch eine interaktive Tafel. Die Grund-
schule ist mit zwei Videokonferenzsystemen ausgestattet. Derzeit ist 
die Erneuerung des Zauns am Außengelände in Arbeit. Diese Ausstat-
tungen und Erneuerungsarbeiten sind ebenfalls Beschlüsse des Ge-
meinderates der Gemeinde Ellefeld.

Blick in den Speiseraum der Grundschule Otto Schüler Ellefeld
(Fotos: Gemeindeverwaltung)

Neue Sanitäranlagen in der Grundschule

Die letzte Sanierung der sanitären Einrichtungen erfolgte im Jahr 1996. 
Zu dieser Zeit beherbergte die Schule Grund- und Mittelschule. Die 
Schülerzahl war dementsprechend hoch. Aktuell sind in dem Gebäu-
de die Grundschule und der Kinderhort untergebracht. Die Anzahl der 
Kinder beträgt maximal 100. Die Anzahl der WCs wurde auf die aktuel-
len Schülerzahlen reduziert. Der dadurch gewonnene Platz wird für Ab-
stellmöglichkeiten genutzt. Ebenfalls wurde eine neue WC-Entlüftung 
eingebaut. Diese Umbaumaßnahme kostete knapp 20.000 €. 

Sanitärbereich in der Grundschule Otto Schüler Ellefeld
(Fotos: Heinrich Kerber)
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Da der obere Holzzaun des Rasensportplatzes Richtung Reitplatz ma-
rode ist, soll er durch einen Doppelstabmattenzaun ersetzt werden, 
um die Verkehrssicherheit wieder zu gewährleisten. Der Gemeinderat 
der Gemeinde Ellefeld hat die Vergabe der Bauleistungen für die Ein-
friedung Sportplatz als Stabgitterzaun, an die Firma Pöhler, Bachstra-
ße 27, 08428 Langenbernsdorf zu einer Angebotssumme (brutto) von: 
14.453,44 € beschlossen. Damit wird die Gemeinde Ellefeld als Eigentü-
mer des Grundstücks wieder eine ordentliche und sichere Einfriedung 
des Sportplatzes herstellen. Der Zaun soll eine Höhe von 1,40 m haben.
Weiterhin hat der Gemeinderat der Gemeinde Ellefeld die Vergabe der 
Bauleistungen für die Maßnahme Gehweg zwischen „Göltzschtalblick 
und Lutherstraße“ sowie „Goethestraße Sickerungsschacht“, finanziert 
durch die Straßenbaupauschale nach §20a SächsFAG (ehemals Teil B  
Instandsetzungs- und Erneuerungspauschale) an die Firma VSTR AG 
Rodewisch, August-Bebel-Straße 4, 08228 Rodewisch zu einer Ange-
botssumme von 28.396,04 € (brutto) beschlossen. So soll der Gehweg 
zwischen dem Göltzschtalblick in Richtung Lutherstraße wieder her-
gerichtet werden, weil hier erhebliche Winterschäden entstanden sind 
und akute Sturzgefahr besteht.

Beschlüsse 

Die Beschlüsse der letzten öffentlichen Gemeinderatssitzung können 
die Ellefelder Bürger im Rathaus im Hauptamt (Zimmer 4) während der 
Sprechzeiten einsehen.

Nächster Sitzungstermin mit Einwohnerfragestunde: 
06.10.2021 um 19.00 Uhr im Oberen Schloss Ellefeld 

Wein, Weib ohne Gesang –  
eine Buchlesung mit Wein in H34
Petra Steps  und Maren Schwarz lasen am 20. August 2021 aus ihren Kri-
mis. Im Gebäude der Hauptstraße 34 lauschten zahlreiche Gäste bei ei-
nem Gläschen Wein. Stimmungsvolles Ambiente in einem besonderen 
Gebäude, tolle Akteure, interessierte Gäste und fleißige Helfer machten 
den Abend zu etwas Besonderem. Finanziell wurde der Abend mit Bun-
desfördermitteln #Kultursommer2021 unterstützt. 

Die Autorinnen Petra Steps (links) und Maren Schwarz (rechts) während 
der Wein-Pause bei der Lesung.  (Fotos: Gemeindeverwaltung)

Ich lebe gern in Ellefeld ...

Erprobung Warnsignal 

Das Bundesministerium des Innern, für Bau und Heimat sowie die Län-
der haben sich darauf verständigt, den für den 09.09.2021 geplanten 
bundesweiten Warntag abzusagen. Um die Bürgerinnen und Bürger 
des Vogtlandkreises mit den landeseinheitlich festgelegten Sirenensig-
nalen und den erwarteten Verhaltensweisen vertraut zu machen, damit 
im Ereignisfall auch die erhoffte Warnwirkung eintritt, hat sich der Vogt-
landkreis entschieden eine eigene Erprobung des Signals zur Warnung 
der Bevölkerung am 18.09.2021 um 09:45 Uhr durchzuführen.
In Ellefeld gibt es eine Motorsirene in der Bahnhofstraße 17. 

Aus dem Gemeinderat

Sitzungstermin und Einwohnerfragestunde

Die öffentliche Sitzung fand am 01.09.2021 im Vereinszimmer der Turn-
halle in Ellefeld statt. 

Tagesordnungspunkte waren u.a. eine Einwohnerfragestunde, die Be-
schlussfassung zur Vergabe von Bauleistungen für die Straßenbaupau-
schale nach §20 SächsFAG sowie Beschlussfassung zur Vergabe von 
Bauleistungen für die Einfriedung des Sportplatzes. 
Zur Einwohnerfragestunde war kein Interessierter anwesend. 
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20 Jahre Allianz-Agentur Ralf Moßner
Im Jahre 2001 eröffnete Ralf Moßner, tätig bei der Allianz seit dem 
01.09.1989, in der Hauptstraße 25 eine Agentur der Allianz-Versiche-
rung. Zusammen mit seiner Gattin und einer Angestellten erwarb er 
rasch das Vertrauen seiner Kunden und kann daher nach zwanzig Jah-
ren auf eine erfolgreiche Tätigkeit zurückschauen.
Die Allianz wurde am 5. Februar 1890 in Berlin gegründet und hat sich 
seither zur führenden Versicherungsgesellschaft entwickelt. Das Ange-
botsprofil enthält die gesamte Palette von Versicherungen. Am bekann-
testen und am meisten genutzt sind wohl Gebäude-, Hausrat-, Elemen-
tarschäden-, Rechtsschutz- und Kfz-Versicherung. Darüber hinaus gibt 
es viele weitere Angebote. Herr Moßner zählt das Alphabet auf: A wie 
Autoversicherung, B wie Berufsunfähigkeitsversicherung, C wie Cyber-
versicherung usw. bis Z wie Zahnversicherung. 

Das Team der Allianz-Agentur von Ralf Moßner  (Foto: Moßner)

Gegenwärtig betreut Herr Moßner mit seinem Team etwa 2.100 Kun-
den, neben Ellefelder Bürgern auch Kunden aus den Nachbarorten. Bei 
Wohnungswechsel bleiben diese häufig der Ellefelder Agentur treu. 
Das zeugt von einem guten Vertrauensverhältnis. Man schätzt den di-
rekten persönlichen Kontakt vor Ort. Das zeigt sich besonders auch bei 
den relativ neuen Geschäftszweigen der Geld-Depotverwahrung und 
den Sparanlagen für Kinder. 
Nun begeht die Ellefelder Agentur ihr zwanzigjähriges Jubiläum. Herr 
Moßner lädt für Freitag, den 1. Oktober ab 16.00 Uhr zu Roster und Ge-
tränk in die Hauptstraße 25 ein, das jeweils erste kostenlos weitere dann 
gegen Bezahlung, wobei der Erlös dem Allianz-Kinderhilfswerk zugute-
kommt.

Horst Teichmann

Seniorenwanderung im Spätsommer 

Mit Rücksicht auf die Ausfahrt der evangelischen Kirchgemeinde ver-
schieben wir die angedachte Seniorenwanderung um eine Woche. Vo-
rausgesetzt, dass es keine erneuten Einschränkungen wegen der Co-
rona-Pandemie gibt, treffen wir uns nun am Mittwoch, den 06.10.2021 
um 09.30 Uhr am Ellefelder Sportplatz. Der geplante Wanderweg führt 
Richtung Rote Göltzsch zur Kellners Spitz. Nach passieren des Egerwe-
ges kehren wir in der Gaststätte Turnhalle ein. Änderungen der Wan-
derroute vorbehalten! Beim gemeinsamen Mittagessen können Vor-
schläge und Anregungen ausgetauscht werden. Bei Regenwetter fällt 
die Wanderung aus.

Dr. Rüdiger Hüttner

Damals wars - Tierhaltung vor 75 Jahren

Wenn wir heute durch unseren Ort gehen, begegnen uns viele gepfleg-
te Gärten und Grünanlagen, deren Rasen laufend mit dem Rasenmäher 
oder mit dem Rasenroboter kurz gehalten wird.
Das war nicht immer so. Besonders in den Nachkriegsjahren wurde 
auch die kleinste Grünfläche zur Kleintierhaltung genutzt. Die meisten 
Leute hatten ein bis zwei Kaninchen, Hühner oder Ziegen, um die Er-
nährung ihrer Familien zu sichern. 
Im Jahr 1946 hat das Landratsamt Auerbach zur Kontrolle der Viehbe-
stände die Anlegung einer Viehkartei angeordnet, in der jedes Nutz-
tier vom Pferd bis zum Bienenvolk erfasst wurde. Jeder Kauf, Verkauf, 
Tausch und Schlachtung von Großvieh, Schweinen, Schafen und Zie-
gen bedurfte der Genehmigungspflicht des Bürgermeisters bzw. des 
Landrates. Die Schlachtgenehmigung wurde nur erteilt, wenn das 
staatlich festgelegte Ablieferungssoll erfüllt war. Es passierte auch, 
dass ein Tier vor den Kontrolleuren versteckt und nicht in der Kartei er-
fasst wurde. Das wurde dann heimlich "schwarz" geschlachtet (ohne 
Schlachtgenehmigung). Die Täter mussten höllisch aufpassen, dass 
sie niemand anzeigte. Für das eigenmächtige Schlachten der o.g. Tiere 
wurden die Schuldigen mit Geldstrafen in fünffacher Höhe des Markt-
preises bestraft.

Bei einer Viehzählung, die am 31.3.1946 Ernst Liebenau und Gustav 
Meisel durchführten, mussten sie 482 Tierhalter in der Gemeinde Elle-
feld aufsuchen, 260 rechts und 222 links der Göltzsch. 

Sie zählten einen Bestand von:
 40  Pferden
 96  Kühen, 
  davon 14 Zugkühen, 64 Kälbern, 3 Zuchtbullen, 3 Zugochsen
 21 Schweinen 
 8  Schafen
 230 Ziegen
 752 Kaninchen
 654 Hühnern 
 31  Stück anderes Geflügel
 81  Bienenvölkern

Der Bestand an Schweinen war im März 1946 gering, da diese nur für 
den Eigenbedarf der Bauern gehalten und die meisten im vorangegan-
genen Winter geschlachtet wurden. Ohne Kühl- und Gefriermöglichkei-
ten war eine Hausschlachtung im Sommer nicht angebracht.

Zugkühe und Zugochsen wurden vorwiegend in kleineren landwirt-
schaftlichen Betrieben vor einen Wagen oder Pflug gespannt. Ein 
Zuchtbulle, der Eigentum der Rinderzuchtgemeinschaft war, wurde 
von Richard Dressel gehalten. Für die Fütterung des Bullen stand die 
Ochsenwiese zur Verfügung, die zuerst im Gelände des heutigen Parks 
und später am Waldrand links der Hammerbrücker Straße lag. Die Bau-
ern konnten ihre Kühe zum Decken zu dem Zuchtbullen führen.

15. - 17.10.2021
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Besonders auffällig ist im Jahr 1946 der Bestand von 230 Ziegen, die 
von 120 Besitzern gehalten wurden. Felix Morgner (Geiers Lix) war mit 
neun Tieren der Halter mit den meisten Ziegen in Ellefeld. Die Tiere wa-
ren genügsam, brauchten wenig Futter, fraßen das Gras in den Gärten, 
Wiesen und an den Straßenrändern. Sie lieferten den Familien Milch 
und Fleisch, das in den Nachkriegsjahren nur auf Lebensmittelkarten 
und Bezugscheinen erhältlich war. Die Kinder mussten in ihrer Freizeit 
die Ziegen hüten und die Lämmer waren oftmals ihre Spielgefährten, 
wie bei Friedrich Feustel im Jahr 1953 auf dem Foto.

Friedrich Feustel im Jahr 1953  (Foto: Archiv Heimatfreunde)

Die Haltung der Ziegenböcke war "auf Grund reichsgesetzlicher Be-
stimmungen" Aufgabe der Gemeindeverwaltung, die im September 
1940 beim Landratsamt Auerbach einen Antrag zum Bau eines Ziegen-
bockstalles für zwei Ziegenböcke an der Hammerbrücker Straße stellte. 

Der Landrat genehmigte für den Bau 3 Sack Zement, 3 Kubikmeter Na-
delschnittholz und 5 kg Nägel. Die Baufirma Paul Trommer vollendete 
das Bauvorhaben im Dezember 1940. Wegen der starken Geruchsbe-
lästigung wurden die Ziegenböcke nicht in der Nähe der Wohngebie-
te gehalten. Für die Fütterung der Böcke waren u.a. Otto Dressel, Paul 
Ramsdorf, Alban Seidel und Gustav Rauner verantwortlich. Pro Ziege 
war eine Deckgebühr von zwei Mark fällig. Im Jahre 1948 geht der Zie-
genbockstall in die Verwaltung des Ziegenzuchtvereins Ellefeld über, 
dem damals 65 Mitglieder angehörten.

Heute treffen wir 
in unserem Ort 
nur noch wenige 
Ziegen und Hüh-
ner an. Am be-
kanntesten ist der 
Ziegenbock Ingo, 
der auf dem Gna-
denhof der Fami-
lie Stark ein neu-
es Zuhause ge-
funden hat. Ingo 
stand vor einigen 
Jahren nachts al-
lein auf dem Au-
erbacher Altmarkt 
und wurde von 
Pol izeibeamten 
gefunden. Nach 
einer in der Freien 
Presse erschiene-

nen Anzeige meldete sich der Besitzer, der den Ziegenbock bei einer 
Tombola gewonnen hatte. Ingo sollte eigentlich geschlachtet werden, 
ist aber ausgerissen. 

Ziegenbock Ingo vom Gnadenhof und Streichelzoo Stark, Ellefeld
(Foto: Brigitte Thoß)

Durch den Erlös eines Spendenaufrufes und der Übernahme einer Tier-
patenschaft wurden seine Futter- und Tierarztkosten gesichert. Der 
5jährige Ziegenbock ist der Chef der Ziegen- und Schafherde des Gna-
denhofes. Auf dem Ellefelder Gnadenhof werden zur Zeit 136 Tiere, da-
runter Pferde, Ziegen, Schafe, Lamas, Alpakas, Hunde, Katzen, Kanin-
chen, Meerschweinchen und Waschbären, von der Familie Stark und 
ihren Helfern betreut.
Wenn man auf die Berg- und Wiesenhänge rechts der Göltzsch blickt, 
kann man sich an den vielen Pferden, Kühen, Kälbern und Schafen der 
Schönigers erfreuen, die das Ellefelder Ortsbild beleben.

Brigitte Thoß

 

Grundschule Otto Schüler 

Willkommen liebe ABC-Schützen

Am Samstag, dem 04.09.2021 war es endlich 
soweit, 19 Schüler und Schülerinnen wurden an der “Otto Schüler“ 
Grundschule Ellefeld in die 1. Klasse aufgenommen. 

Unsere Schulleiterin Annett Hahn (Mitte), die Klassenlehrerin der neuen 
Klasse 1 - Christin Riedel (r.i.B.) und die Referendarin Daniela Lenk (l.i.B.) 
(Foto: Gemeindeverwaltung)

Die Schulleiterin Frau Hahn und das Lehrerkollegium hießen die neu-
en ABC-Schützen mit einem kleinen Programm in der Aula der Grund-

Ziegenbockstall  
(Foto: Archiv Heimatfreunde)



Jahrgang 2021 • Nummer 9 Ellefelder BoteSeite 7

schule herzlich willkommen. Musikalisch umrahmt wurde das Pro-
gramm von Lea Glaß, die am Klavier die Schüler und Schülerinnen so-
wie die Gäste begeisterte. Mit einem Sketch zum Inhalt eines Schulran-
zens, einem Gedicht und einem flotten ABC-Rap stimmten die älteren 
Schüler und Schülerinnen der Grundschule ihre neuen Schulkamera-
den auf die bevorstehende Schulzeit ein. Die Darbietungen zauberten 
strahlende Augen und schmunzelnde Gesichter in die Reihen der Zu-
schauer. Die Schulleiterin und der Bürgermeister Herr Kerber wünsch-
ten den ABC-Schützen einen freudigen und erfolgreichen Start. Zum 
Finale gab es dann die lang ersehnte Zuckertüte, die von den Eltern 
auf der Bühne übergeben wurde. Abgerundet wurde das Ganze je-
weils mit einem Familienfoto. Nach dieser gelungenen Aufnahmefeier 
und stolzen ABC-Schützen freuten sich die Klassenlehrerin Frau Riedel 
und die Referendarin Frau Lenk auf einen spannenden und ereignis-
reichen Beginn.
 Nadja Dressel

Aus dem Vereinsleben

Turnverein TV Ellefeld e. V. 

Abteilung Gymnastik 

Schnuppert mal rein

WANN: 
jeden Montag von 19.30 Uhr bis 20.30 Uhr

WAS: 
Die Inhalte der Übungsstunde setzen sich sehr viel aus Übungen spezi-
ell für Rücken, Bauch, Beine und Po zusammen. Meist tun wir etwas für 
den gesamten Körper, wobei einzelne Körpergruppen mehr oder weni-
ger im Vordergrund stehen.

WO:
Turnhalle Ellefeld, Turnstraße 5

INTERESSE GEWECKT??
Dann freuen wir uns auf bewegungsbegeisterte Frauen im besten Alter. 
Kommt einfach vorbei und „schnuppert mal rein“.
 

Gemischter Chor Ellefeld e. V. 

Terminverschiebung  
der Jahreshauptversammlung 
Der Gemischte Chor Ellefeld e.V. informiert, dass wir 
unsere Jahreshauptversammlung für das Geschäfts-
jahr 2020 nunmehr am 04.10.2021 (nicht wie ange-
kündigt am 20.09.2021) in der Zeit von 19.00 – 21.00 
Uhr in der Gaststätte Turnhalle durchführen.

Tagesordnung: 
1.  Wahl Versammlungsleitung
2.  Bericht des Vorstandes über vergangene Wahlperiode
3.  Berichte der Schatzmeisterin sowie der RK
4.  Diskussion
5.  Beschlussfassungen
6.  Wahl des/r Wahlleiter/in
7.  Vorschläge für neuen Vorstand sowie RK
8.  Wahl des Vorstandes und Revisionskommission
9.  Konstituierung Vorstand/RK
10.  Schlusswort der/s neuen Vorsitzenden

Diese Veröffentlichung ist zugleich eine offizielle und fristgerechte Ein-
ladung für die Mitglieder des „Gemischten Chores Ellefeld e. V.“

 WIR FÜR ELLEFELD e. V.

7. Hutzennachmittag

Mit über 60 Gästen und fast 20 Helfern ha-
ben wir den 7. Hutzennachmittag mit „Defti-

gem vom Grill“ am Oberen Schloss verbracht. Da das Wetter nicht 
zum Draußensitzen einlud, wurde spontan die Hutzenstub´ und die  
Stickerstub´ für den Grillnachmittag genutzt. 
Wir freuen uns sehr, dass nach so langer Pause wieder viele Ellefelder 
unsere Einladungen angenommen haben. Auch unsere Mitglieder wa-
ren wieder zahlreich zur Stelle. Herzlichen Dank. 

Für das Grillen sorgten die Herren des Vereins. Hier im Bild: Thomas Dressel 
und Thomas Kasiske. 
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Im Innenbreich sorgten weitere Vereinsmitglieder für unsere Gäste. 

Der Außenbereich vor dem Oberen Schloss war vorbereitet. Aber das Wet-
ter spielte dafür nicht mit.  (Fotos: Verein)

Rufbereitschaft – Allgemeinmedizin
Tel.-Nr. 116117, 03741/457222

Montag, Dienstag, Donnerstag: 19 – 7 Uhr 

Mittwoch, Freitag: 14 – 7 Uhr 

Samstag 7 Uhr bis Montag 7 Uhr: 

für Rodewisch, Auerbach, Ellefeld, Falkenstein, Treuen

Jubilare

Die Gemeindeverwaltung  
gratuliert den Jubilaren  
recht herzlich zum  
Geburtstag
und wünscht für das neue Lebensjahr  
alles Gute und viel Gesundheit.

80. Jubiläum  Weiß, Christa  *02.10.1941
75. Jubiläum  Bauer, Ingelore  *02.10.1946
75. Jubiläum  Jahr, Maria  *09.10.1946
70. Jubiläum  Schramm, Friedlinde  *09.10.1951
104. Jubiläum  Drabek, Marianne  *14.10.1917
80. Jubiläum  Forkel, Joachim  *15.10.1941
70. Jubiläum  Veit, Sabine  *18.10.1951
80. Jubiläum  Paul, Erika  *20.10.1941
80. Jubiläum  Dressel, Hannelore  *21.10.1941
75. Jubiläum  Davids, Isolde  *21.10.1946
85. Jubiläum  Seidel, Sieglinde  *23.10.1936
70. Jubiläum  Klier, Friedrich  *23.10.1951
85. Jubiläum  Wald, Ingeburg  *30.10.1936

Kirchliche Nachrichten

Gedanken zum Monatsspruch September
„Ihr sät viel und bringt wenig ein; ihr esst und werdet doch nicht satt;  
ihr trinkt und bleibt doch durstig; ihr kleidet euch und keinem wird warm; 
wer Geld verdient, der legt`s in einen löchrigen Beutel." aus Haggai 1,6

Viel säen und wenig ernten. Essen ohne satt werden. Trinken und durs-
tig bleiben. Das ist doch verkehrte Welt! Statt „wenn – dann" heißt es 
„obwohl und trotzdem nicht." Was wollte der Prophet Haggai eigent-
lich mit diesen ungewöhnlichen Widersprüchen sagen? Seine Worte 
stammen aus der Zeit um 520 v.Chr. Es war die Zeit, als ein großer Teil 
des jüdischen Volkes seit einigen Jahren bereits aus dem Babylonischen 
Exil zurückgekehrt war. Mit diesen Worten fordert der Prophet sein Volk 
zum Nachdenken auf. Warum erntet ihr kümmerlich, obwohl ihr reich-
lich gesät habt? Warum werdet ihr vom gekelterten Wein nicht satt? Wa-
rum von der vorhandenen Kleidung nicht warm und vom verdienten 
Geld nicht wohlhabend? Die Menschen hatten vieles bereits geschafft, 
aber dennoch wenig erreicht! 
In Abwandlung eines bekannten atheistischen Slogans könnte man 
es für die damalige Situation so formulieren: „Ohne Gott und Sonnen-
schein, wird die Ernte kümmerlich sein." Warum? Die Bewohner lebten 
bereits wieder in prächtigen Häusern, aber der Tempel zur Anbetung 
Gottes lag noch in Trümmern. Im Auftrag Gottes ermuntert der Prophet 
seine Volksleute: „Erkennt doch, warum es euch nicht besser geht?" 
Haggai kritisiert: „Ihr denkt nur an euch selbst! Spuckt in die Hände und 
beginnt endlich mit dem Aufbau des Tempels. Schlagt Holz und be-
schafft das nötige Baumaterial. Das ehrt Gott und verbessert Eure Lage." 
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Der Prophet verkündete noch weitere Anweisungen. Es galt, das Volk 
aufzurütteln und zu ermuntern, endlich mit dem Wiederaufbau des 
Tempels zur Ehre Gottes zu beginnen. Später bemängelt er die unge-
rechtfertigten Unterbrechungen beim Bau des Tempels wirft ihnen 
egoistisches Verhalten vor. Erfreulich damals die Reaktion seiner Lands-
leute. Die Juden erkannten ihr Fehlverhalten und setzten zielstrebig 
den Tempelbau bis zur Vollendung fort. 
Begegnen uns im Alltag auch oberflächliche Gründe für inaktives Ver-
halten? Heute nicht, morgen nicht, vielleicht demnächst. Jeder kennt 
solche oder ähnliche Verhaltensmuster. Die Tage vergehen, ohne dass 
wir etwas fortgesetzt oder vollendet haben. Wir verwenden Zeit und 
Mühe auf ausgedachte Pläne; aber sie erweisen sich als unvollkommen 
und nutzlos. Derartiges lässt sich in etwa mit einem Arbeiter verglei-
chen, der seinen schwer verdienten Lohn in einen löchrigen Beutel legt. 
Ähnliches könnte auch uns passieren, wenn wir Gott im Alltag aus den 
Augen verlieren. Wir denken nur an uns selbst. Allem Mühen und Ar-
beiten fehlen Grundlage und Orientierung, wenn wir nur auf unseren 
Verstand und uns nicht von ganzem Herzen auf den Herrn verlassen. 
Fehlt ER in unserem Denken, Planen und Werkeln, müssen wir uns nicht 
wundern, dass manches dürftig und kümmerlich ausfällt.    
Schauen wir auf uns selbst. Wie gehen wir unsere Vorhaben an? Wem 
beziehen wir in unsere Pläne ein? Mit Gott zu leben ist nichts Abstrak-
tes. Wir sind gut beraten, täglich unser Tun zu überprüfen. Es geht um 
Treue und die richtigen Prioritäten. Davon hängt ab, ob sich unser Tun 
erfolgreich gestaltet. Wir dürfen uns in der Bereitschaft üben, uns im-
mer wieder von Gott durch seine bevollmächtigten Boten korrigieren 
zu lassen. Jesus Christus ist für uns Menschen über diese Erde gegan-
gen, um die Verbindung mit Gott zu erneuern. Das gilt übrigens auch 
allen, die diese Verbindung zu Gott schon wiederholt gekündigt haben. 
Gott zuerst und von da an alles andere mit Gott. Wenn das geschieht, 
gibt Gott seinen Segen dazu.

Eine frohe Spätsommerzeit wünscht allen Leserinnen und Lesern

  Ihr Rüdiger Hüttner

Bahnhofstraße 9 in 08236 Ellefeld 
Tel: 03745/6088 www.emk-ellefeld.de

Sonntag, 03.10. 10.30 Uhr Familiengottesdienst 
zum Erntedankfest 

Montag, 04.10. 18.30 Uhr Friedensgebet in der Lutherkirche
Dienstag, 05.10. 15.00 Uhr Missionsnachmittag mit Renate und 

Claus Härtner aus Mosambik
Mittwoch, 06.10. 15.00 Uhr Bibelstunde im Göltzschtalblick 16
Sonntag, 10.10. 10.30 Uhr Gottesdienst & Kindergottesdienst 
Sonntag, 17.10. 10.00 Uhr Allianz-Gottesdienst in der Luther-

kirche 
Sonntag, 24.10. 10.30 Uhr Gottesdienst & Kindergottesdienst 
Sonntag, 31.10. 10.30 Uhr Gottesdienst & Kindergottesdienst 

Regenbogenkids  Mittwoch, 16.00 bis 17.30 Uhr 
1. - 5. Klasse  13., 27.10.
Kirchlicher Unterricht  Mittwoch, 16.30 Uhr 
6. - 8. Klasse  06., 20.10.
Jugendkreis: freitags, 19.00 Uhr: online (sobald 
 möglich wieder im Jugendkeller 
 Ellefeld)

Bläserchor donnerstags, 19.00 Uhr 
Gemischter Chor pausiert 
Seniorenkreis Dienstag, 21.09. um 15.00 Uhr 
Hauskreise / Gruppen Dienstag, 14.09. um 19.00 Uhr 
Frauenkreis  Donnerstag, 14.10. um 15.00 Uhr 
Bibelgespräch Göltzschtalblick 16 Mittwoch, 06./20.10. um 15.00 Uhr 

Pfarramt: R.-Schumann-Straße 22 in 08236 Ellefeld
Tel.: 03745/5261 www.lutherkirche-ellefeld.de

Kurzfristige Änderungen sind in Anpassung der weiteren Entwicklun-
gen möglich. Beachten Sie bitte die Aushänge und die Internetseite:
www.lutherkirche-ellefeld.de

Samstag, 02.10. 15.00 Uhr Abgabe der Erntedankgaben bis 
17.00 Uhr 

Sonntag, 03.10. 10.00 Uhr Erntedankfestgottesdienst 
Montag, 04.10. 18.30 Uhr Friedensgebet
Mittwoch, 06.10. 15.00 Uhr Bibelstunde im Göltzschtalblick 16

18.30 Uhr Bastelkreis 
Donnerstag, 14.10. 14.30 Uhr Seniorenkreis 
Sonntag, 10.10. 10.00 Uhr Gottesdienst 
Sonntag, 17.10. 10.00 Uhr Allianz-Gottesdienst zur Kirchweih
Mittwoch, 20.10. 15.00 Uhr Bibelstunde im Göltzschtalblick 16
Sonntag, 24.10. 10.00 Uhr Gottesdienst 
Sonntag, 31.10. 10.00 Uhr Regionalgottesdienst zum 

Reformfest in Falkenstein 

Zwergenkirche montags, 08.00 Uhr in der KiTa 
 (außer in den Ferien) 
Kinderkirche mittwochs, 14.15 Uhr in der Kirche  
 (außer in den Ferien)
Junior Bibel Erzählen Dienstag, 12.10., 16:00 Uhr in der Kirche
Posaunenchor  mittwochs, 19.00 Uhr in der Kirche
Kükenkreis mittwochs, um 15.30 Uhr in der Kirche
Konfi-Zeit donnerstags, 16.30 Uhr Klasse 8
Konfi-Elternabend Mittwoch, 13.10. um 18.30 Uhr 
 im Lutherhaus in Falkenstein 
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Südstraße 15 in 08236 Ellefeld
Tel.: 03745/71222 www.lkg-ellefeld.de

Sonntag, 03.10. 10.00 Uhr Gottesdienst zum Erntedankfest
Montag, 04.10. 18.30 Uhr Friedensgebet in der Lutherkirche
Dienstag, 05.10. 19.30 Uhr Bibelgespräch
Mittwoch, 06.10. 15.00 Uhr Bibelstunde im Göltzschtalblick 16
Sonntag, 10.10. 10.00 Uhr Family Day #MutProben2021
Dienstag, 12.10. 19.30 Uhr Bibelgespräch Frauen und Männer
Sonntag, 17.10. 14.30 Uhr Allianz-Gottesdienst in der Luther-

kirche 
Dienstag, 19.10. 19.30 Uhr Bibelgespräch
Sonntag, 24.10. 10.00 Uhr Gottesdienst
Dienstag, 26.10. 19.30 Uhr Bibelgespräch
Sonntag, 31.10. 14.30 Uhr Gottesdienst

Time For Kids: (für Kinder von 3-14 Jahren):
Sonntag, 10.10.2021 zum FamilyDay
Teeniekreis: (für Kinder von 12-14 Jahren):
donnerstags, 17.00 - 18.30 Uhr
Jugendkreis:
mittwochs, 19.00 Uhr Jugendbibelstunde
samstags, 19.00 Uhr Jugendstunde
Bibelstunde Göltzschtalblick 16:
Mittwoch 06./20.10., 15.00 Uhr

Gartenstraße 19 in 08223 Falkenstein
Tel.: 03745/751475 www.kirche-im-laden.de 

Teestube:
Mo bis Mi  15.00 – 17.30 Uhr 
   (nicht in den Schulferien)
Gespräch; Mini-Bibliothek und Gebetsanliegen; Biete-Suche-Tafel; für 
Flüchtlinge: Deutsch lernen 

Lebensmittelannahme für Brotkorb:
donnerstags   14.00 – 17.30 Uhr 
Zum Brotkorb:
Abgabe von Grundnahrungsmitteln an Bedürftige. Die Ausgabe erfolgt 
einzeln an der Ladentür. Bitte beachten Sie den Sicherheitsabstand und 
tragen Sie einen Mund-Nase-Schutz
Freitags    12.00 – 14.00 Uhr 
Mutti-Kind-Kreis:
Bitte anmelden (03745/7478564), da die Teilnehmerzahl begrenzt ist.
jeden Dienstag  09.00 -11.00 Uhr 
Basteln für Erwachsene:
Holztablett als Küchen- und Gartenregal 
Bitte anmelden (03744/211257) Mittwoch, 13.10. 19.30 – 21.00 Uhr 
Handarbeiten für Erwachsene:
für Anfänger und Fortgeschrittene
Bitte anmelden (03745/72656) Montag, 18.10. 19.00 – 21.00 Uhr 

 

 

Pfarramt: Am Lohberg 2 in 08223 Falkenstein
Tel.: 03745/6721 www.heiligefamilie-falkenstein.de

Sonntag, 03.10. 10.30 Uhr Erntedankfest 
Heilige Messe - Kindergottesdienst 
Die Erntegaben sind für den Brot-
korb bestimmt

Samstag, 09.10. 18.30 Uhr Heilige Messe
Donnerstag, 14.10. 09.00 Uhr Heilige Messe 

anschl. Senioren-Vormittag
Sonntag, 17.10. 09.00 Uhr Heilige Messe
Sonntag, 24.10. 10.30 Uhr Heilige Messe
Samstag, 30.10. 18.30 Uhr Heilige Messe
Werktagsgottesdienste
Donnerstag 09.00 Uhr Heilige Messe 

davor Rosenkranz-Gebet
Freitag 08.30 Uhr Heilige Messe 

Bitte informieren Sie sich über alle weiteren Gottesdienstzeiten der 
Pfarrei "St. Christophorus" im Pfarrbrief, an den Aushängen und auf der 
Homepage.

Mobile Sparkasse

Standort: 
jeden Dienstag 09.30 – 11.30 Uhr 
vor dem Architekturbüro Radüchel Hauptstraße 19 in Ellefeld 

Was sonst noch interessiert
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Sprechtage

Telefonsprechstunde für Förderung und Finanzierung
Beratung zu aktuellen Förder- und Finanzierungsprogrammen für Un-
ternehmen und Existenzgründer
Montag, 18.10.2021, 09:00 – 12:00 Uhr
Information und Anmeldung: Florian Schinnerling, Tel. 03741 214-3310

Auftakt Digitalisierung
Beratung zu Fördermöglichkeiten im Digitalisierungsbereich
Mittwoch, 20.10.2021, 13:00 – 15:00 Uhr, auch virtuell möglich
Information und Anmeldung: Gerd Andreas, Tel. 03741 214-3220

Existenzgründungsberatung /StarterCenter
Beratung zu den ersten Schritten in die Selbständigkeit (Haupt- und 
Nebenerwerb) sowie zu gewerberechtlichen Bestimmungen und Er-
laubnissen, Brancheninformationen, individuelles Informationsmateri-
al, Konzeptprüfung
täglich, 08:00 – 15:00 Uhr, telefonisch oder persönlich, mit Terminver-
einbarung
Kontakt: Yvonne Dölz, Tel. 03741 214-3301

Weiterbildung
Ausbildung der Ausbilder (AdA)
Der nächste Vorbereitungslehrgang „Ausbildung der Ausbilder“ (AdA) 
beginnt am 26.10.2021 in der Industrie- und Handelskammer Chem-
nitz, Regionalkammer Plauen. Der Unterricht findet berufsbegleitend 
vom 26.10.2021 – 17.02.2022 jeweils dienstags und donnerstags von 
17:00 – 20:15 Uhr statt.
Alle Infos und Anmeldung unter www.chemnitz.ihk24.de/wbplauen, 
mit der Eingabe der VA-Nr. 10010 oder Sie wenden sich an Frau Annett 
Weller, Tel.: 03741/214-3401

Danke - Köszönöm!
Hilfsverein Unterkarpaten startet seine Aktion  
„Weihnachtsfreude“ 2021

„Zuerst ein herzliches Dankeschön für die große Spendensumme im 
vergangenen Jahr. Trotz oder gerade wegen Corona mussten wir kei-
ne Einbußen verzeichnen. Sie, die Spender, stehen zur unserer Weih-
nachtspäckchenaktion und zu den Kindern in den westukrainischen 
Unterkarpaten. Dort war die Freude riesengroß, weil wegen der Pan-
demie kaum einer damit gerechnet hatte.“ – berichtet Christian Ehrler, 
der ehrenamtliche Geschäftsführer vom Hilfsverein Unterkarpaten e. V. 
in Lengenfeld. 
Zu der großen Kinderschar gehört beispielsweise auch die 11 Jahre alte 
Renáta Tóth aus dem Dorf Forgolány. Ihre Familie lebt in schwierigen 
Verhältnissen, der Vater ist gestorben.
„Corona stürzt die Menschen in den Unterkarpaten wieder tiefer in die 
Armut. Je länger sie andauert, umso mehr. Dabei sind die Kinder nicht 
ausgenommen.“ sagt Ehrler weiter. Wie in Deutschland bestimmt auch 
dort ein ständiges Auf und Ab den Alltag. Immer wieder sich ändernde 
Maßnahmen sollen zur Eindämmung der Pandemie dienen. Niemand 
weiß, wie die Situation in der nächsten Zeit sein wird.
Auch in diesem Jahr wollen wir die Kinder eine Sternstunde erleben 
lassen und ihnen ein besonderes Weihnachtsgeschenk machen. Voller 
Vorfreude warten sie darauf.
Päckchen für Päckchen lässt Kinderaugen leuchten. Mit nur 5 Euro zau-
bern Sie ein Strahlen in ein Kindergesicht. Machen Sie mit und schen-

ken Sie Freude und Hoffnung. Gemeinsam können wir Großes errei-
chen. – betont Ehrler.
Die Mitstreiter vom Hilfsverein sammeln hier die Spenden. „Und auch 
wenn nach wie vor offen ist, ob zum Jahresende eine Reise in die Uk-
raine möglich sein wird, so werden wir wie im vergangenen Jahr Wege 
finden, die gesammelten Spendengelder in die Unterkarpaten zu brin-
gen.“ – versichert der Geschäftsführer des Lengenfelder Hilfsvereins.

Die Partner in den Gemeinden der dortigen Reformierten Kirche kaufen 
die Geschenke. Sie kennen die Kinder und wissen, worüber sie sich freu-
en. Liebevoll packen sie die Päckchen und verteilen sie dann zu Weih-
nachten an die Kinder. Sehr gerne beteiligen sie sich aktiv an der Weih-
nachtsaktion und erledigen alle anfallenden Aufgaben vor Ort. „Dieses 
partnerschaftliche Miteinander ist uns seit Beginn der Weihnachts-
aktion vor über 20 Jahren sehr wichtig!“ – so Christian Ehrler.

Neben dem Dresdner Sänger und Entertainer Gunther Emmerlich wird 
Jürgen Gröblehner und sein Blechbläser-Ensemble „Classic Brass“ die 
Weihnachtsaktion des Lengenfelder Vereins unterstützen, die selbst 
auch sehr unter den Auftrittseinschränkungen zu leiden haben. 

Foto: Verein

Hoffnungsvoll und voller Spannung, wie das Ergebnis in diesem Jahr 
aussehen wird, startet der Lengenfelder Verein auch heuer seine Aktion 
„Weihnachtsfreude“ und bittet Sie wieder sehr herzlich um Ihre Unter-
stützung. 
Spenden bitte auf das Konto des Hilfsvereins bei der Sparkasse Vogt-
land 

IBAN: DE57 870 580 00 381 20 10 908
Kennwort: WEIHNACHTSFREUDE
Informationen unter: www.hvu-online.de

Der nächste 
Ellefelder Bote erscheint 
am 12.10.2021
Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge ist der 
05.10.2021

Wenn Sie den Ellefelder Bote gern als Mail erhalten möchten, 
dann schicken Sie uns eine Nachricht an: 

gemeinde@ellefeld.de

Fotos: Horst Teichmann

Gemeinde Ellefeld
Vogtlandkreis

Ellefelder Bote
Amts- und Informa� onsbla� 

Dienstag, 16. Mai 2017 Nummer: 05/2017

45 Jahre Jugendfeuerwehr

Foto oben: Joachim Thoß, Fotos unten: Heinrich Kerber
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...  mit neuen bisher unver-
öffentlichten historischen 
Fotografien (zum Teil ko-
loriert), zahlreichen Ab-
bildungen & Grafiken und 
umfangreichem statisti-
schen Material auf 296 Sei-
ten im Handcoverband ...

ISBN 978-3-9823003-0-6

erhältlich bei: 

Falkensteiner Buchhandlung
Inh. Bärbel Möckel

Schloßstraße 5, 08223 Falkenstein/Vogtland, Telefon: 03745 5289

Öffnungszeiten: Mo - Fr 08:30-13:00 und 14:00-17:00 Uhr

NEU
»PLAUEN IM BOMBENKRIEG 

1944/1945«
3. Auflage  - überarbeitet und ergänzt

Historiker und Autor
Gerd Naumann

Preis
28,95 €

PLAUEN · GERMANYCENTER COORDINATES50° 29’ N - 12° 08’ E

Gerd Naumann

IM BOMBENKRIEG
1944/1945

3. Auflage – überarbeitet und ergänzt

...

Einen herausragenden Fund stellt 
„Bomber’s Baedeker“ dar - Ziel-
handbuch der Britischen Royal Air 
Force und „Anatomie der Deutschen 
Wirtschaft“ zugleich. Der die Stadt 
Plauen betreffende Eintrag wird 
erstmalig veröffentlicht.

Erstmals veröffentlicht werden 
auch rare Fotografien, mit denen 
seinerzeit der Baufortschritt bei der 
Errichtung der Panzermontagehalle 
der Vomag AG und der Produktions-
stätten der Vogtländischen Metall-
werke dokumentiert wurden. Eini-
ge der Aufnahmen eröffnen dem 
Betrachter ungewohnte Perspekti-
ven auf heute geläufige Anblicke ...

Mundartliches 
Wörterbuch

Mundartliches aus dem Vogtland
Sieglinde Röhn

Sieglinde Röhn:

„Mundartliches aus dem Vogtland“

Der Gebrauch der vogtlän-

dischen Mundart wird im-

mer seltener. Im ländlichen 

Raum kommen mundart-

liche Wörter vor allem bei 

älteren Leuten im täglichen 

Sprachgebrauch noch vor. 

Da immer mehr Menschen 

in anderen Regionen Arbeit 

finden, wird der vogtlän-

dische Dialekt nach und 

nach verdrängt. Deshalb 

hat Frau Sieglinde Röhn 

mundartliche Wörter und 

Ausdrücke aus dem Kern-

vogtländischen gesammelt 

und aufgeschrieben.

erhältlich bei:

Falkensteiner Buchhandlung 
Inh. Bärbel Möckel, Schloßstraße 5, 

Falkenstein/Vogtl., Telefon: 03745 5289

oder direkt beim Verlag bestellen:

PCC (Printhouse Colour Concept)
Inh. Helko Grimm, Dorfstr. 6, 08539 Rosenbach/V. 

OT Fasendorf, Telefon: 037431 24 37 88
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Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160, www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter am Wasserturm

www.gebaeudereinigung-steiner.de

Haupstraße 105 · 08209 Auerbach OT Rebesgrün
Trieber Straße 5a · 08239 Unterlauterbach
E-Mail: gebaeudereinigung-steiner@t-online.de

Anzeigenschaltung unter: 
print@pccweb.de

Ansprechpartnerin: Doreen Karl

Wetter und Natur im Ausnahmezustand – im Vogtland …
Können Sie sich erinnern? Das sind Bilder von der Muldenberger Talsperre, wie es 
1988 und 2009 dort aussah. Einmal war das Niederschlagsdefizit höher als die 
Trinkwasserbereitstellung, das andere Mal brachte die Schneeschmelze die Talsperre 
zum Überlaufen. 
1998 wurde das Vogtland von einem Wirbelsturm gewaltigen Ausmaßes heimge-
sucht. Auch auf der Ellefelder Juchhöh erlebten einige Anwohner das ganze Ausmaß 
dieser Naturgewalt direkt vor ihrer Haustür. 
Allein über dies und anderes, was sich in Ellefeld abgespielt hat, wird im Video mehr als 
sieben Minuten lang berichtet.
Wussten Sie, dass im Jahr 1988 auch die Pöhler Talsperre fast ausgetrocknet war 
und dass das nicht nur eine Folge der mangelnden Niederschläge war? Nein,  die 
Talsperre musste trotz Trockenheit so viel Wasser ablassen, dass es half, den 
Wasserstand der Elster so weit zu erhöhen, dass er ausreichte, die Arbeit der Uran-
Aufbereitungsanlage in Seelingstädt, der damals weltweit größten und modernsten 
Anlage dieser Art, aufrechtzuerhalten. 
Ist Ihnen bekannt, dass in Plauen eine der ersten Erdbebenwarten in der Welt errich-
tet wurde?
Die Wenigsten werden sich an den Rekord-Schneefall 1980 erinnern können. Rund 
50 cm Schnee hat es da innerhalb von 24 Stunden gegeben, und das am 27. April, 
also bereits im Frühling!
All das und vieles mehr, ist in einer DVD (auch Blu Ray) mit vielen weite-
ren interessanten Informationen, Fotos und Filmen zusammengestellt 
worden. Deren Laufzeit beträgt 41 Minuten.
Bericht & Film von Joachim Forkel

Eine DVD (oder Blu-Ray), deren Anschaffung sich lohnt. 
Aktuell ist sie in der Ellefelder Drogerie für 10,00 € erhältlich. 

- Anzeige -

Baumstumpf- und Wurzelstockentfernung
schnell, günstig, ohne Bagger

www.baumstumpf-raus.de
Tel. 0160 4410366 - Martin Weidel, Hennebacher Str. 28, 08648 Bad Brambach
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1 Der mögliche Preisvorteil von 4.000 € ergibt sich aus der UVP der SsangYong Motors Deutschland GmbH für den Tivoli Fizz in Höhe von 23.490 € 
abzüglich deren unverbindlich empfohlenem Preisnachlass von 4.000 €.

2 UVP des Kaffeevollautomaten-Herstellers 1.399 €. Beim teilnehmenden SsangYong Partner erhalten Sie bei Übergabe des gekauften Tivoli Fizz 
einen Siemens EQ.500 integral TQ507D03 Kaffeevollautomaten. 

3  Fünf Jahre Fahrzeuggarantie und fünf Jahre Mobilitätsgarantie (jeweils bis max. 100.000 km). Es gelten die aktuellen Garantiebedingungen der 
SsangYong Motors Deutschland GmbH.

4 Unser Angebotspreis für den Tivoli Fizz 1.5 Benzin inkl. 19 % MwSt. und inkl. Überführungskosten in Höhe von € nach Abzug des von 
SsangYong Motors Deutschland GmbH unverbindlich empfohlenen Sonderrabattes in Höhe von 4.000 € für das Sondermodell Tivoli Fizz.

4€

Das Sondermodell Tivoli Fizz vom südkoreanischen 
SUV-Hersteller SsangYong kommt nicht nur in drei serienmäßigen 
Metallic-Lackierungen, sondern mit vielen tollen Kaufargumenten: 
      4.000 € Preisvorteil1

Umfangreiche Ausstattung und moderne Fahrassistenzsysteme
    Siemens Kaffeevollautomat gratis dazu2

Tivoli Fizz 1.5 T-GDi Benzin

120 kW (163 PS) Schaltgetriebe

19.990
Kraftstoffverbrauch Tivoli Fizz 1.5 Benzin in l/100 km: innerorts: 7,7; außerorts: 5,6; kombiniert:
6,4; CO -Emission kombiniert: 147 g/km (gemäß VO (EG) Nr. 715/2007). Effizienzklasse D.2

590,-

Ihr Ssangyong & Mehrmarkenpartner im Vogtland für Neuwagen, Jahreswagen, EU-Importfahrzeuge & 

geprüfte Gebrauchtwagen • Service für alle Marken • Zulassungsdienst 

Finanzierungs- und Versicherungsvermittler • Sparkassen Bargeldservice

Hauptstraße 52
03745 744 9933

Muldenberger Str. 2
037464 88 384

Ellefeld
Schöneck

info@gsw-autopark.de • www.gsw-autopark.de

Benzin - Diesel - Elektro - Gas
Wir haben den richtigen Antrieb für sie!
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Wir liefern Begeisterung - nachhaltig.

INFORMATIONEN DER STADTWERKE OELSNITZ/V. www.stadtwerke-oelsnitz.de

Für Weitsichtige
und Naturliebhaber.

eichen.

Eine Marke der Stadtwerke OELSNITZ/V.

Ihr Anbieter für Strom • Gas • Wärme aus der Region

www.vogtland-energie.de

VOGTLAND-ENERGIE

Nachhaltigkeitbei der 

zu 100% aus erneuerbarenEnergien

Zertifizierter Ökostrom

E-MOBILITY GREEN - der Tarif für das 
Laden von Elektrofahrzeugen zu Hause
Mit unserem Tarif e-mobility green
stellen wir einen kostengünstigen Ladetarif für die 
Förderung Ihrer heimischen Wallbox bereit. 
Im Tarifrechner finden Sie den Tarif für ausge-
wählte Netzgebiete jeweils nach dem Normal-
strom- bzw. Grünstrom-Produkt.

Ihre Werbung bei uns präsentiert
Sie haben etwas zu sagen, planen eine 
Veranstaltung, wollen werben oder suchen 
Personal? Dann reservieren Sie sich jetzt 
Ihre Werbeplattform auf 2 LED-Tafeln entlang 
der B92.

Wir erstellen Ihnen ein individuelles Angebot.
Kontakt: 037421-408-0 oder vertrieb@swoe.de
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Alberter & Kollegen
95028 Hof, Plauener Straße 8
Tel. 09281 / 72400
Email: info@alberter.de
 www.alberter.de

R E C H T  &  S T E U E R

Forderungsausfall?
Säumige Zahler?

Zwangsvollstreckung?

Außenstellen in:
Auerbach (Tel. 03744/25010)
Helmbrechts (Tel. 09252/228)
Münchberg (Tel. 09251/8151)
Plauen (Tel. 03741/70010)

Wir helfen Ihnen gerne!

C

M
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CY

CMY

K

DIE APOTHEKE FÜR UNTERWEGS. – Mit unserer LINDA Apotheken-App können Sie Medi-
kamente oder andere Waren unseres Apothekensortiments online zur Abholung reservieren, 
Medikamente verwalten, Notdienstapotheken suchen und vieles mehr. Apotheken-App gratis 
installieren, PLZ „08236“ eingeben und „Löwen-Apotheke“ auswählen und los geht´s.

Ihr Partner in allen Fragen rund um das Arzneimittel.

Apotheker Daniel Mädler

Nutzen Sie unseren Online - Service - rund um die Uhr!
Unser Team steht Ihnen mit professioneller Beratung zur Verfügung und freut sich auch auf Ihren Besuch

in der Löwen Apotheke, Schulstraße 1, 08236 Ellefeld
Telefon: (03745) 6007, E-Mail: info@loewen-apotheke-ellefeld.de.

Sie erhalten für den Umsatz mit freiverkäuflichen und 
apothekenpflichtigen, nicht-rezeptpflichtigen Arzneimit-
teln sowie dem apothekenüblichen Ergänzungssortiment 
bei uns als LINDA Apotheke PAYBACK Punkte!

Wir bieten Ihnen weiterhin an:
· Homöopathische Beratungen · Versorgung mit Trink- und Sondennahrung

· professionelles Wundmanagement · patientenindividuelle Medikamentenverblisterung u.v. m.

ISABEL LUDWIG
Geschäftsführerin

Tag und Nacht für Sie erreichbar!

Pfarrgasse 3, 08209 Auerbach
www.bestattungen-auerbach.de

BESTATTUNGEN + TRAUERHILFE 
Telefon 03744 21 23 77
Mobil 0173 5 19 68 22


